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Hinweis auf die Veranstaltung vom Dienstag, 2. März 2010 am Kantonsspital St.Gallen 

 

und 

 

MEDIENMITTEILUNG 

 

 
Allergie auf Medikamente: Wenn Medikamente nicht tun, was sie sollten 

 

Medikamente können neben der erwünschten therapeutischen Wirkung häufig auch 

unerwünschte Wirkungen haben. Fünfzehn Prozent der unerwünschten Nebenwir-

kungen, verursacht durch Medikamente, sind auf eine allergische Reaktion zurückzu-

führen. Es ist deshalb unerlässlich, diese Nebenwirkungen zu erkennen, eine korrek-

te Diagnose zu stellen und auch entsprechend zu behandeln. Zudem ist es wichtig, 

eine Medikamentenallergie nicht nur zu erkennen, sondern auch Alternativstrategien 

für künftige Medikamenteneinnahmen zu entwickeln. Über Allergie auf Medikamente 

spricht Dr. Marianne Lerch, Oberärztin Dermatologie/Allergologie im öffentlichen 

Vortrag. Zudem beantwortet sie Fragen aus dem Publikum; am Dienstag, 2. März 

2010, um 20.15 Uhr im Zentralen Hörsaal, Haus 21, am Kantonsspital St.Gallen. Der 

Eintritt ist frei. 
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